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Einbürgerungsbeschlüsse
Der Gemeinderat hat folgenden Per-
sonen das Gemeindebürgerrecht von 
Aadorf erteilt:
Ulmschneider Katharina, geb. 
31.07.1965, österreichische Staatsan-
gehörige, Guntershausen
Ulmschneider Georg Morgan, geb. 
14.03.2008, amerikanischer Staats-
angehöriger, Guntershausen
Ulmschneider Marlene, geb. 
12.07.2005, amerikanische Staats-
angehörige, Guntershausen
Die Dossiers liegen während 30 Ta-
gen, d.h. vom 6. Februar bis 7. März 
2026 bei der Gemeinderatskanzlei 
ö� entlich auf. Für die Einsicht in ein 
Au� agedossier ist vorgängig unter 
Telefon 052 368 48 75 ein Termin 
zu vereinbaren. Stimmberechtigte 
Personen der Politischen Gemeinde 
Aadorf können während der Auf-
lagefrist Einsicht in die Einbürge-
rungsdossiers nehmen und gegen die 
Einbürgerungsbeschlüsse schri� lich 
und begründet Einsprache beim Ge-
meinderat Aadorf erheben.

Dienstjubiläum
Im Januar 2016 trat 
Stephan Schärer aus 
Wängi seine Stelle als 
Mitarbeiter bei der 
Kläranlage Aadorf an. 
Der gelernte Landma-
schinenmechaniker 

bildete sich in den Folgejahren zum 
Klärmeister mit eidgenössischem 
Fachdiplom weiter. Der Vorstand des 
Abwasserverbands Lützelmurgtal und 
der Gemeinderat gratulieren herzlich 
zum 10-Jahr-Dienstjubiläum und dan-
ken für die Treue.

Richtig Feuern mit Holz
Holzheizungen gelten als klimascho-
nend und umweltfreundlich. Dies 
stimmt aber nur, wenn eine Holzfeue-
rung optimal betrieben wird. Sonst 
verursacht sie Rauchschwaden, die 
Schadsto� e enthalten und Mensch 
und Umwelt belasten. Zur Verbren-
nung in Holzheizkesseln und Einzel-
raumfeuerungen sind ausschliesslich 
naturbelassene, unbehandelte und für 
die jeweilige Feuerungsart geeignete 
Holzbrennsto� e zugelassen (Stückholz, 
Hackschnitzel, Pellets). Weiter muss der 
Brennsto�  korrekt gelagert und trocken 
sein. Verboten ist das Verbrennen von 
Altholz und Abfällen jeglicher Art in 
Einzelraumfeuerungen und Heizkes-

seln. Beim Verbrennen von Holz, das 
mit Holzschutzmitteln oder Lack be-
handelt worden ist, können hochgi� ige 
Dioxine und Furane entstehen. Auch 
das Verbrennen von Papier, Karton und 
Plastik-Verpackungen verursacht hohe 
gesundheitsgefährdende Schadsto� -
emissionen. Es stinkt und gefährdet die 
Betreiberinnen und Betreiber wie auch 
die Nachbarinnen und Nachbarn und 
ist daher verboten. Richtiges Feuern mit 
Holz bedeutet: trockenes Holz (unter 
20 Prozent Restfeuchte) verwenden, 
das Feuer von oben anzuzünden und 
um Schadsto� e zu minimieren stets für 
genügend Zulu�  zu sorgen. Schichten 
Sie dickeres Holz nach unten, dünnes 
Anfeuerholz obenauf und nutzen Sie 
Anzündhilfen anstelle von Papier.

Deutschkurs
Nach den Sportferien starteten er-
neut Deutschkurse für Personen mit 
wenigen bis guten Kenntnissen (A1/1, 
A2/2, und B2/1). Die Kurse werden von 
Karin Tschuor geleitet und � nden je-
weils morgens zwischen 8.15 Uhr und 
11.30 Uhr in der Bibliothek oder im 
Evangelischen Kirchenzentrum statt. 
Aktuell gibt es noch einzelne freie 
Plätze. Der Kurs dauert ein Semester, 
� ndet an zwei Wochentagen à je 1,5 
Stunden statt und kostet 300 Franken. 
Anmeldungen oder Fragen nimmt 
Jana Waser unter Telefon 052 368 48 01 
oder E-Mail: einwohnerdienste@
aadorf.ch entgegen.

Rücktritt und Ersatzwahl in der Kom-
mission Tiefbau und Umwelt
Roman Schoch Voser hat seinen 
Rücktritt aus der Kommission Tief-
bau und Umwelt bekanntgegeben. Als 
sein Nachfolger für die verbleibende 
Legislaturperiode 2023 – 2027 hat 
der Gemeinderat Daniel Rhiner aus 
Guntershausen in die Kommission 
gewählt. Der Gemeinderat dankt Ro-
man Schoch Voser für seinen langjäh-
rigen Einsatz in der Kommission und 
wünscht Daniel Rhiner viel Freude bei 
seiner Tätigkeit. 

Neues Elektrofahrzeug für den Werkhof
Das bisherige Elektrofahrzeug des 
Werkhofs, das vor allem für die 
Friedhöfe genutzt wird, musste auf-
grund zahlreicher und zunehmender 
Reparaturen ersetzt werden. Nach 
Prüfung verschiedener Optionen hat 
sich der Gemeinderat für das Modell 
Züko N.50L der Firma Lütolf Tech-
nik GmbH, Wallenwil, entschieden. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
63’264.70 Franken, inkl. MWST. Beratung Pro Senectute 

Die Pro Senectute berät bei Fragen 
rund um Finanzen, Vorsorge, Recht, 
P� egehilfe, Betreuung, Wohnen, Ge-
sundheit und Lebensgestaltung. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und lassen Sie 
sich zu Ihren � emen im Bereich Alter 
kostenlos (ab gesetzlichem Renten-
alter) beraten.
Nächste Beratungstermine in Aadorf, 
Gemeindezentrum: 

Mittwoch, 25. Februar
Mittwoch, 25. März
Mittwoch, 22. April
Wünschen Sie einen Beratungstermin 
bei Denise Schenk? 
Dann melden Sie sich vorgängig für 
eine Terminvereinbarung gerne unter 
Telefon 071 966 55 25 oder E-Mail: 
denise.schenk@pstg.ch.

■

Châtelstrasse 3 · 8355 Aadorf · 079 124 30 77
info@naturpraxis-buchs.ch · www.naturpraxis-buchs.ch

Mal mir meine Decke!
WINTER-AKTION

Wir strecken uns für Sie an die Decke. 
Denn wenn wir bei Ihnen die Wände streichen, dann 
streichen wir die Decke gleich noch GRATIS mit.

Schefer+Partner AG 
8355 Aadorf  I  Tel. 052 365 24 24  I  www.schefer-partner.ch

Premium Economy Green

Premium Economy Green
  

  

  

  
Werkstatt    Carrosserie    Spritzwerk

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Einigung beim Wassertarif
Am 7. Januar 2026 begrüsste der Ge-
meinderat die Vertreter der Aador-
fer Ortsparteien und Mitglieder des 
Referendumkomitees. Nach rund 
dreistündiger Diskussion einigten 
sich die Anwesenden auf eine neue 
Grund- und Mengengebühr im Be-
reich Wasser. Dieser Vorschlag wird 
nun in der EW-Betriebskommission 
und anschliessend im Gemeinderat 
besprochen. Letztlich wird ein An-
trag zuhanden der ausserordentli-
chen Gemeindeversammlung vom 
29. April 2026 formuliert.
Zu Beginn des Abends legten die 
Vertreter des Gemeinderats und 
der Betriebskommission EW den 
Anwesenden die Grundlagen und 
Überlegungen für die Berechnung 
des festgesetzten Wassertarifs dar. 

Ziel des Gemeinderats war es, die 
Verschuldung des EW Aadorf mög-
lichst tief zu halten und bis zum Jahr 
2030 einen Teil des Fremdkapitals 
zu amortisieren. Deshalb wurde der 
Wassertarif entsprechend hoch an-
gesetzt. In der darau� olgenden Dis-
kussion waren sich die Anwesenden 
einig, dass die Verschuldung des EW 
nicht weiter steigen soll und der Was-
sertarif gleichzeitig sozialverträglich 
sein muss. 
Das EW Aadorf wird auch in den 
kommenden Jahren einige Pro-
jekte umsetzen, wie im Generellen 
Wasserversorgungsprojekt (GWP) 
vorgesehen. Die jährlichen Investi-
tionen belaufen sich durchschnitt-
lich auf rund 1,0 bis 1,5 Millionen 
Franken, werden nach Prioritätsstufe 

umgesetzt und mit der Planung der 
Politischen Gemeinde abgeglichen. 
Ein Investitionsstopp hätte negative 
Auswirkungen auf die Gesamtver-
sorgung und ist deshalb kein � ema. 
Projekte können nicht gestrichen, 
sondern allenfalls verschoben wer-
den.
Um die Auswirkungen des Wasserta-
rifs auf die Verschuldung des EW zu 
ermitteln, wurde ein Berechnungs-
tool eingesetzt, in dem sämtliche re-
levanten Zahlen hinterlegt sind. Im 
Verlauf des Abends wurden verschie-
dene Vorschläge aus der Runde ge-
prü�  und simuliert. Dabei zeigte sich, 
dass das zuvor gemeinsam festgelegte 
Ziel, den Schuldenberg nicht höher 
werden zu lassen, nur mit einer er-
heblichen Erhöhung erreicht werden 

kann. Um eine sozial-gesellscha� lich 
verträgliche Lösung zu � nden, war 
ein Kurswechsel notwendig. Letzt-
lich einigten sich die Anwesenden 
auf einen Verbrauchspreis von 1.80 
Franken/m3 (bisher 1.20 Franken/
m3) und eine Grundgebühr von 300 
Franken/Jahr (bisher 260 Franken/
Jahr).
Diese Anpassung des Wassertarifs 
kann den Schuldenanstieg zwar ab-
schwächen, eine nachhaltige Stabi-
lisierung der Finanzen bleibt jedoch 
aus. Sollte sich bis zum Jahr 2030 zei-
gen, dass sich die Verschuldung – wie 
heute prognostiziert – weiter erhöht 
hat, wäre eine erneute Diskussion 
über eine Anpassung des Wasserta-
rifs erforderlich.
 Gemeinderat Aadorf ■

Projekt Ausführung Zuschlag Vergabesumme 
inkl. MWST

Sanierung 
2. Etappe 
Oberdorf, 
Guntershausen

Planerleistungen ITK Bauin-
genieure GmbH, 
Aadorf

CHF 87'901.90

Sanierung 
2. Etappe 
Oberdorf, 
Guntershausen

Tiefbauarbeiten Toldo AG, 
Rickenbach

CHF 1'263'158.05

Sanierung Weida-
cker- und Obst-
gartenstrasse

Planerleistungen ITK Bauin-
genieure GmbH, 
Aadorf

CHF 26'839.25

Sanierung Weid-
acker- und Obst-
gartenstrasse

Tiefbauarbeiten Vetter AG, 
Lommis

CHF 323'647.75

Sanierung Weidli-
strasse Südwest, 
Ettenhausen

Planerleistungen ITK Bauin-
genieure GmbH, 
Aadorf

CHF 42'586.50

Sanierung Weidli-
strasse Südwest, 
Ettenhausen

Tiefbauarbeiten Toldo AG, 
Rickenbach

CHF 586'875.70

Arbeitsvergaben im Tiefbau
Der Gemeinderat hat die folgenden Arbeitsvergaben erteilt:
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www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

Das Gemeindefeld Das Gemeindefeld 
Ihrer Firma?

071 969 55 44071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

Einladung zum Impulsreferat 
«Vereinsleben heute: Zukunft 
gestalten, Mitglieder begeistern!»
Vereine sind ein wichtiger Teil unseres Dorf- und Gemeinschaftsle-
bens. Doch sie stehen heute vor grossen Herausforderungen:

• Engagiert sich die Jugend tatsächlich nicht mehr?
• Wie gelingt die Nachfolge in Vereinsleitungen?
• Welche Strukturen passen noch in die heutige Zeit?

Antworten darauf gibt Hanu Fehr, erfahrener Vereinscoach und seit 
Jahrzehnten selbst in verschiedenen Vereinen aktiv. Mit Humor, pra-
xisnahen Beispielen und viel Herzblut zeigt er, wie Vereinsarbeit auch 
morgen noch begeistern kann.

Das Impulsreferat dauert rund eine Stunde, ist leichtfüssig und 
gleichzeitig tiefgründig. Es bietet Inspiration und konkrete Tipps zu 
Themen wie Mitgliederpfl ege, Nachfolgeplanung, Kommunikation, 
Digitalisierung und – nicht zuletzt – Wertschätzung. Im Anschluss 
bleibt Zeit für Austausch und Diskussion.

Ein Abend für alle, die das Vereinsleben bewegen, sei es als Vor-
stand, Helferin/Helfer oder engagiertes Mitglied – oder einfach aus 
Interesse an der Zukunft unserer Vereine.

Die Kommission Kultur, Freizeit und Sport lädt Sie herzlich zum An-
lass ein, am Mittwoch, 4. März um 19 Uhr im Kleinen Saal des 
Gemeinde- und Kulturzentrums Aadorf.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!

Zu verkaufen
VW T5 2.0 TDI Transporter Pritsche
1. IV 2014, 181’200 km

Peugeot Boxer 2.5 TDE
1. IV 2000, 40’720 km

Mercedes Benz Sprinter 412 D 4X4
1. IV 1998, 8’818 km

Die Fahrzeuge werden versteigert und an den Meistbietenden verkauft. 

Detaillierte Informationen zu den Fahrzeugen mit Fotos sowie den Links zu den 
Versteigerungsobjekten finden Sie auf www.aadorf.ch unter der Newsrubrik. 

Die Versteigerung auf der Internetplattform www.ricardo.ch startet am 6. Februar 2026.

Bei Fragen steht Ihnen Lukas Werren, Mobile 079 612 81 34, zur Verfügung. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 6. März 2026.
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REGIO 
FRAUENFELD–
APP

NEU 
AUCH IN 
AADORF!

QR-Code scannen und 
App herunterladen:

Die App bringt unsere Region 
digital zusammen – einfach, aktuell 
und persönlich.

  Personalisierung
  News und Events im Blick
  Bürgerbeteiligung 
  Freizeit-Tipps
  Praktische Alltagshilfen

V O R T E I L E 

  News aus deiner Gemeinde 
  Veranstaltungen
  Abfallkalender
  Pinnwand
  «Dorfplatz»
  Dorfmelder

ABONNIEREN 

Mini Regio, Mini Regio, 

mini App!mini App!

GEMEINDEN

Turnhalle Guntershausen

für Kinder bis und mit 1. Klasse

Samstag 28.02.2026
ab 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr

FLITZ-KIDS

DIE DORFGEMEINSCHAFT
GUNTERSHAUSEN LÄDT EIN

ZUM....

Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung macht Spass

und ist gesund ...

... also kommt zum Flitz-
Kids

keine Anmeldung nötig
die Kinder turnen unter Aufsicht einer erwachsenen BegleitpersonBegleitperson
Versicherung ist Sache der Teilnehmer
Kaffeestube vor Ort

Mitglieder Dorfgemeinschaft Guntershausen: gratis
Nichtmitglieder: 5 CHF pro Familie

Infos

Mühlewiesestrasse 4
8355 Aadorf
052 368 82 82
info@aaheim.ch
www.aaheim.ch

Informationsveranstaltung für
Interessierte
Donnerstag, 12. Februar 2026, 17.00 – 19.00 Uhr
Mehrzweckraum 

Sie sind herzlich willkommen zur Informations- 
veranstaltung, an der Sie Gelegenheit haben,  
das Alterszentrum Aaheim kennenzulernen und  
Fragen zu stellen.

Bitte anmelden unter 052 368 82 82.

haus arivo
haus adesta
haus aparta

haus arivo
haus adesta
haus aparta

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



Lesung mit  
Jeanette Kuster




 

 
    Gemeinde- und 
    Schulbibliothek Aadorf 
    Gemeindeplatz 2 
    8355 Aadorf 
 
    052 368 48 60 
    bibliothek@aadorf.ch 
    www.bibliothek.aadorf.ch 



 
Die Perimenopause meistern 
 
Jeanette Kuster ist Journalistin, Kommunikations-
expertin, Yogalehrerin und seit Kurzem auch dipl. 
Menopause-Coachin. Sie hat für diverse Medien 
gearbeitet und während ihrer langjährigen Tätigkeit 
beim Mamablog des Tages-Anzeigers regelmässig 
über die Herausforderungen des Frauseins 
geschrieben.  
Ihre persönliche Erfahrung mit der Perimenopause hat 
sie motiviert, dieser intensiven, transformierenden 
weiblichen Lebensphase ein Buch zu widmen. 
Jeanette Kuster wurde 1975 in Uznach geboren und 
lebt heute mit ihren beiden Kindern in Adliswil. 
 

 
 

Dienstag, 10. Februar 2026 
19.30 Uhr 

Bibliothek Aadorf 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anschliessend wird ein Apéro offeriert 
Eintritt: Fr. 20.00 

Anmeldung erwünscht 

 

 

 

Geschichten & Märchen 
für Kinder 

 

     
 
    Gemeindeplatz 2 
    8355 Aadorf 
 
    052 368 48 60 
    bibliothek@aadorf.ch 
    www.bibliothek.aadorf.ch 


Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr 
15.00 – 18.00 Uhr 

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr 

 

 
  

       

 

 
Mittwoch, 18. Februar 

2026 
 

14:00 Uhr 
 

Huguette Schwager  
erzählt Geschichten & Märchen 

für Kinder ab 4 Jahren 
 

 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Informationen unter: www.bibliothek.aadorf.ch 
 

Alex Vogel – Der Gold-Junge aus Wittenwil
Wittenwil – Der frischgebackene 
Schweizermeister Alex Vogel aus 
Wittenwil reiste an die Europameis-
terscha� en im türkischen Konya. Mit 
dem Ziel eines Schweizerrekordes im 
Bahnvierer startetem die Schweizer 
mit Alex Vogel ins Rennen und ge-
wannen die Silbermedaille mit neuem 
Schweizerrekord. Diesen pulverisier-
ten Vogel uns seine Kollegen um rund 
zwei Sekunden. Nur einen Tag später 
stand Vogel bereits wieder im Einsatz, 
im Scratch-Rennen. 

Mit Rundengewinn zum Sieg 
Im Scratch fuhr der Wittenwiler Alex 
Vogel einen Rundengewinn heraus, 
wie auch der Russe Ilya Savekin. Im 
Ziel hatte der 26-jährige Wittenwi-
ler die Nase vorn und machte seinen 
Traum wahr, das Europameister-
Trikot nun mit Stolz zu tragen. «Ich 
habe immer davon gegräumt, die-
ses Trikot zu tragen. Nun ist mein 
Traum wahr geworden», freut sich 
Vogel. Sein Dank ging dann auch an 
alle seine Unterstützer. 

Emotionen von der Türkei bis 
ins Thurgau 
Nach der Zieleinfahrt drangen die 
Emotionen durch und nicht nur der 
Gold-Junge aus Wittenwil kämp� e 
mit Freudentränen. Seine Fan-Ge-
meinde aus der Region, allen voran 
seine Familie, Freunde und die Mit-
glieder des Biketeams Aadorf freuten 
sich mit ihm. Ein ausführlicherer Be-
richt mit dem frischgebackenen Euro-
pameister folgt.
 Brigitte Kunz-Kägi ■Alex Vogel – der Goldjunge aus Wittenwil.


